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Windgeist 
 

Ich bin ein kleiner Windgeist 

flieg durchs Himmelblau 

ich wiege sanft die Gräser 

bin ein Lüftchen lau 

 

Windgeister weit winden 

stets von Ort zu Ort 

wirst uns niemals finden 

hier und gleich schon dort 

 

Auch kannst du mich nicht sehen 

denn ich bin unsichtbar 

ich lass die Blätter tanzen 

und wirble durch dein Haar 

 

Windgeister weit winden … 

 

Mit all den anderen Winden 

werden wir zum Sturm 

heulen jaulen brausen 

um den Kirchenturm 

 

Windgeister weit winden … 


